
NETZWERK Lernkultur

Bis zum Sommer 2012 möchten wir folgendes Ziel erreichen:

Dass wir im Sommer 2012 erfolgreich sind, werden wir daran erkennen, dass

Was möchten wir von anderen lernen?Was können andere bei uns kennen lernen?

Der Hospitationspartner des Martin-Butzer-Gymnasiums aus Dierdorf ist die Schule Eigeltingen. Beide Schulen arbeiten im bundesweiten „Netzwerk Ganztagsschu-
le“ im Programm Ideen für Mehr! Ganztägig lernen. zusammen. Die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) bietet mit diesem Programm in enger Zusammen-
arbeit mit Bund und Ländern und gefördert aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds ein bedarfsorientiertes Unterstützungssystem für alle Schulen an, die ganz-
tägige Bildungsangebote entwickeln, ausbauen und qualitativ verbessern wollen. 

•	 pädagogische Angebote für die Klassen 5/6 und 9

•	 pädagogisch orientierter Stundenplan

	 	 	 Argumentationshilfe

	 	 	 strukturelle Hilfe

	 	 	 konkrete Planung

•	 Autonomie 

	 	 	 Räume

	 	 	 Lese-Ecke

	 	 	 Bibliotheken

	 	 	 Selbstlernzentrum

	 	 	 Fitness-Studio

	 	 	 Raum der Stille

•	 Schüler helfen Schülern

	 	 	 Streitschlichtung

	 	 	 Tutoren

 

•	 es eine 25-minütige Pause nach der dritten Unterrichtsstunde gibt, die für die 
Schülerinnen und Schüler an erweiterten Spiel- und Aufenthaltsorten, etwa auf 
dem Bolzplatz oder im Raum der Stille, erfolgt. 

•	 Spielmaterial für die Schülerinnen und Schüler zur Verfügung steht. 

•	 engagierte Schülerinnen und Schüler sich an der Gestaltung der Pause beteiligen. 

•	 eine Veränderung der „Pausenkultur“ zur Verbesserung der Lernbedingungen 
für Schülerinnen und Schüler und

•	 zur Ermöglichung einer wirklichen Erholungszeit auch für Lehrkräfte

PAUSENKULTUR

Gymnasialstraße 10
56269 Dierdorf
Rheinland-Pfalz
Gymnasium
Offene Ganztagsschule
martinbutzergym@martin-butzer-gymnasium.de
www.mbgdierdorf.de

1200 Schülerinnen und Schüler
80 Lehrkräfte, 25 andere: 12 Küche (1 Hauswirtschafterin, 1 Koch und Mitarbeite-
rInnen), 4 Sekretärinnen und 1 Leiter, 3 Hausmeister, 2 Bibliothekarinnen, 
1 pädagogische Fachkraft (Selbstlernzentrum), 1 FSJ-lerin, 1 technischer Assistent

Martin-Butzer-Gymnasium

 I. Phase - Vorbereitung II.  II. Phase - Pilotvorhaben 

 

 

 

 

 

 

 

 

III. Phase - Vorhabenimplementierung 
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Zielformulierung 



 


 

 




 

 





→



 

 

8/11 1/12 2/12 6/12 9/11 10/11 11/11 12/11 3/12 5/12 4/12 7/12 

12/10 9/10 1/11 2/11 7/11 6/11 10/10 5/11 4/11 3/11 11/10 

Kurzbeschreibung

Das Martin-Butzer-Gymnasium hat sich zum Ziel gesetzt, seine Schülerinnen und 
Schüler in ihrer Lebenswirklichkeit wahrzunehmen und sie in ihren unterschiedli-
chen Entwicklungsphasen zu begleiten. Die Ausbildung und Förderung der indivi-
duellen Persönlichkeit wird durch ein vielfältiges Bildungsangebot innerhalb und 
außerhalb der Schule unterstützt. Mit dem Selbstlernzentrum hat das christliche 
Gymnasium 2008 einen neuen Lernort für die Kinder und Jugendlichen geschaffen.
 


